
Aus-, Fort- und Weiterbildungen  
für Malteser im Ehrenamt
in der Diözese Mainz



Abkürzungsverzeichnis
AV 	 Ausbildungsvorschrift
BBD	 Besuchs- und Begleitdienst
CBRN	 chemisch, biologisch, radiologisch, nuklear
DGS	 Diözesangeschäftsstelle
EH	 Erste Hilfe
GL	 Gruppenleiter
GLA	 Gruppenleiter-Ausbildung/-Assistent
HRS	 Hessen, Rheinland-Pfalz, Saarland
JuLeiCa	 Jugendleiterkarte
KatS	 Katastrophenschutz
MHD	 Malteser Hilfsdienst
PSNV	 Psychosoziale Notfallversorgung
RS	 Rettungssanitäter
SanD	 Sanitätsdienst
SGB	 Sozialgesetzbuch
SPA	 Sozialpflegerische Ausbildung
SSD	 Schulsanitätsdienst
StVO	 Straßenverkehrsordnung
UE	 Unterrichtseinheiten (1 UE = 45 min)
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Qualifizierung bei den Maltesern
Für jede und jeden das passende Angebot! 

Ansprechperson für  
die Aus-, Fort- und  
Weiterbildungen ist die  
direkte Führungskraft  
in der Gliederung.

Zusätzliche Lehrangebote 
unter  
www.malteser-akademie.de
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Malteser Grundausbildung

Modul 1:  
Willkommen bei den 
Maltesern 

	 	 ��keine

	 	 �6 UE

	 	 �Auftrag, Geschichte 
und geistig-religiöse 
Grundlagen

	�Struktur der Malteser 
und die Rolle als 
Helfer

	 	� Tageskurs oder 
Gruppenabende

Modul 3:  
Als Malteser helfen 

	 	 ��keine

	 	 �6 UE

	 	� Grundlagen, um 
verschiedene Bedürf-
nisse und notwendige 
Hilfeleistungen zu 
erkennen

	�Praktische Kenntnisse 
und Fertigkeiten, um 
in Alltagssituationen 
zu helfen�

	 	� Tageskurs oder 
Gruppenabende

Modul 4:  
Unterstützen in 
Notlagen

	 	 ��keine

	 	 �6 UE

	 	 �Fähigkeit und Motiva
tion, sich auch als 
„fachfremder“ Helfer 
in Einsatzlagen des 
Bevölkerungsschutzes 
zurechtzufinden.

	 	� Tageskurs oder 
Gruppenabende

Modul 2:  
Erste Hilfe-
Grundlehrgang 

	 	 ��keine

	 	 �9 UE

	 	� Rettungskette und 
Notruf

	�Eigenschutz
	�Lebensrettende Sofort-
maßnahmen

	�Akute Erkrankungen
	�Verletzungen und 
Wundversorgung

	 �	� Tageskurs

	 �	� Anerkennung des 
Lehrgangs eines 
anderen Anbieters ist 
möglich, wenn der 
Lehrgang nicht länger 
als zwei Jahre zurück 
liegt.

1

4

2 3

Die Module 1 – 3 sind verpflichtend 
durch Ehrenamtliche aller Dienste zu 
absolvieren. 

Das Modul 4 wird fakultativ für 
alle Ehrenamtlichen angeboten, die 
generell bereit sind, bei Einsätzen des 
Bevölkerungsschutzes mitzuwirken.
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Ergänzende Schulungen für alle Dienste

Demenzschulung

Sensibilisierung für Demenz

	 	� keine

	 	� 6 – 8 UE

	 	� Krankheitsbild
	�Silviahemmet
	�Symptome, Alltagskompe-
tenzen und Aktivierung

	�Sturzprophylaxe
	�Ernährung

	 	� Theorieunterricht

Fahrerschulung (AV 21)

Berechtigung zum Führen  
eines Malteserfahrzeugs

	 	� Führerschein
	Mindestalter 18 Jahre

	 	� 10 UE

	 	� StVO
	�Fahrübungen

	 	� Theorie und Praxis
einheiten am Wochenende 
und/oder während der 
Woche
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Prävention  
sexualisierter Gewalt und Missbrauch

Sensibilisierung
Ehren- und Hauptamtliche, die in Kontakt 
mit Kindern, Jugendlichen und erwachsenen 
Schutzbefohlenen kommen können.

	 	 �keine

	 	� 4 UE

	 	 �Begriffsdefinitionen im Bereich sexualisierte 
Gewalt

	�sexualisierte Gewalt gegen Kinder, Jugendliche 
und erwachsene Schutzbefohlene

	�Täterstrategien und innere Dynamiken von 
Opfern

	�Machtstrukturen und damit verbundene 
Risiken im eigenen Verantwortungsbereich
	�Grenzverletzung und Übergriff sowie straf-
rechtlich relevante Formen sexualisierter Gewalt
	�Zuständigkeiten und Meldepflicht
	�Selbstverpflichtungserklärung der Malteser

	 	� Theorieunterricht

Präventionsschulung
Ehren- und Hauptamtliche, die regelmäßig  
in Kontakt mit Kindern, Jugendlichen  
und erwachsenen Schutzbefohlenen kommen.

	 	� keine

	 	� 8 UE

	� 	 �Begriffsdefinitionen und Differenzierungen im 
Bereich sexualisierte Gewalt

	�sexualisierte Gewalt gegen Kinder, Jugendliche 
und erwachsene Schutzbefohlene

	�rechtliche Grundlagen, Kinderrechte und 
Kindeswohlgefährdung

	�Täterstrategien und innere Dynamiken von 
Opfern
	�Reflexion der eigenen Tätigkeit bei den 
Maltesern

	�Machtstrukturen und damit verbundene 
Risiken im eigenen Verantwortungsbereich

	�Wissen über Beziehungsgestaltung mit Blick  
auf Nähe und Distanz

	�Risikofaktoren
	�Grenzverletzung und Übergriff sowie straf-
rechtlich relevante Formen sexualisierter Gewalt

	�Verfahrensabläufe der Malteser bei vermuteter 
oder erwiesener sexualisierter Gewalt
	�Zuständigkeiten und Meldepflicht
	�Selbstverpflichtungserklärung der Malteser

	 	� Theorieunterricht
8



G
ru

nd
le

ge
nd

e 
Sc

hu
lu

ng
en

9



Ausbildung
Erste Hilfe-Ausbilder

Lehrberechtigung Erste Hilfe-Ausbildung, 
EH Kindernotfälle, Ausbildung von Schulsanitätern

	 	 ��Erste Hilfe-Kurs (vgl. Modul 2 der Malteser Grundausbildung),  
nicht älter als zwei Jahre

	�Zur begleiteten Durchführung: Mindestalter 18 Jahre

	 	Unterricht als Wochenend- oder als Blocklehrgänge möglich

Medizinische Fachausbildung, Block A bis C

	 	 �54 UE (18 UE je Block)

	 	 �Malteser und Erste Hilfe
	�Erste Hilfe als Teil des deutschen Gesundheitssystem
	�Umgang mit Hilfebedürftigen
	�Praktische Übungen in Erster Hilfe
	�Information Demenz, Organspende, Krankheiten, Unfälle, 
Vergiftungen

	�Notfälle und Lebensrettung bei Säuglingen und Kindern
	�In Block C erfolgt eine schriftliche und praktische Prüfung

Hospitation Erste Hilfe-Kurs

	 	 �9 UE

	 	 �Aktive Mitwirkung im Erste Hilfe-Kurs

Ausbilderlehrgang, Block A

	 	 �18 UE

	 	 �Einweisung in die AV 1

Ausbilderlehrgang, Block B

	 	 �20 UE

	 	� Methodik und Didaktik
	�Einsatz von Medien

Assistenz Erste Hilfe-Kurs

	 	 �9 UE

	 	� 2 UE aus der AV 1 eigenständig unterrichten

Ausbilderlehrgang, Block C

	 	 �18 UE

	 	Unterrichtsbeispiel (Prüfung)

Begleitete Durchführung

	 	9 UE

	 �	Eigenständige Durchführung eines Erste Hilfe-Kurses

1

2

3

4

5

6

7
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Sozialpflegerische Ausbildung als Dozent

Dozent in der sozialpflegerischen Ausbildung  
(Pflegekräfte MHD, Betreuungsassistenten nach § 53 c SGB XI,  
Demenz- und Palliativbegleiter)

	 	 ���3-jährige Fachausbildung in der Pflege

	 	Unterricht als Wochenend- oder als Blocklehrgänge möglich
	�Fortbildungen/Einweisungen in die einzelnen Curricula

Hospitation in der sozialpflegerischen Ausbildung

	 	�4 – 9 UE

Ausbilderlehrgang Block A SPA

	 	 �18 UE

	 	 �Einweisung in die AV 16
	�Einführung �Silviahemmet
	�Geschichte der Malteser

Ausbilderlehrgang, Block B (identisch mit EH-Ausbilder)

	 	 �20 UE

	 	� Methodik und Didaktik
	�Einsatz von Medien

Assistenz 

	 	 �4 UE

Ausbilderlehrgang, Block C (identisch mit EH-Ausbilder)

	 	 �18 UE

	 	Unterrichtsbeispiel (Prüfung)

Begleitete Durchführung

	 	 �4 UE

1
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Malteser Jugend

Gruppe leiten 1  
(GL1 nach AV 25)

Erwerb der Qualifikation 
„Gruppenleiterassistent“.  
Erste Verantwortung in der 
Jugendarbeit übernehmen. 
Sammlung von Praxiserfahrung 
in Vorbereitung auf den GL2

	 	� Mindestalter 15 Jahre
	�Zustimmung Ortsbeauf-
tragter und Diözesan
jugendreferat

	� 	� 16 Stunden, verteilt auf 3 
Tage mit 2 Übernachtungen

	 	� Vermittlung von Grund
lagen der Jugendarbeit, um 
als GLA tätig zu werden 
und den GL zu unterstüt-
zen

	�Grundlagen der Malteser
	�Spiele
	�Spiritualität und Glaube, 
eigene Persönlichkeit

	 	 �Lehrgang in Seminarform
	�Methodenwechsel 
(Vortrag im Plenum, 
Lehrgesprächen und 
Gruppenarbeiten)

	�Vernetzungsarbeit außer-
halb der Kurszeit

Gruppe leiten 1 – 
zielgruppenspezifisch  
(GL1 nach AV 26)

Einstiegsmöglichkeit in die 
Malteser Jugend für spezielle 
Zielgruppen (z. B. SSD und 
Junior-Demenzbegleiter).  
Im Anschluss Tätigkeit als 
Gruppenleiterassistent, Über-
nahme von Verantwortung in 
der Jugendarbeit, Sammlung 
von Praxiserfahrung. Berechtigt 
zur Teilnahme am GL2

	 	� Ab Klasse 8

	� 	� 16 Stunden, verteilt auf 
3 Tage mit oder ohne 
Übernachtung.

	 	� Der Inhalt entspricht in 
Grundzügen dem des GL1

	�Ein Teil der Inhalte kann 
auf die Zielgruppe (z.B. 
SSD, Juniordemenzbeglei-
ter) angepasst werden.

	 	� Lehrgang in Seminarform
	�Methodenwechsel  
(Vortrag im Plenum, 
Lehrgesprächen und 
Gruppenarbeiten)

	�Vernetzungsarbeit außer-
halb der Kurszeit

Gruppe leiten 2  
(GL2 nach AV 25)

Ausbildung zum Gruppen-
leiter in der Malteser Jugend. 
Möglichkeit, eigenverantwort-
lich eine Gruppe zu leiten 
sowie alle Aufgaben, die zum 
GL-Sein dazugehören.  
Beantragung der JuLeiCa ist 
möglich. (Zur Verlängerung 
der JuLeiCa müssen regel
mäßige Fortbildungen besucht 
werden.)

	 	� Mindestalter 18 Jahre (in 
Ausnahmefällen 16 Jahre)

	�gesammelte Praxis als GLA
	�Ausbildung GL1 oder 
Malteser Grundausbildung 
oder GL1 nach AV 26

	 	� 45,5 Stunden, kann unter
teilt oder als „Blended 
learning“-Kurs durchge-
führt werden. Auf jeden 
Fall mehrtätig mit Über-
nachtung.

	 	� Vorbereitung der Jugend-
lichen auf die Tätigkeit als 
GL

	�Es geht um Methodenkom-
petenz, Projektplanung, 
Elternarbeit, Teamarbeit, 
Gruppenpädagogik, Prä-
vention, Kommunikation, 
rechtliche Rahmenbedin-
gungen, Spiritualität und 
Glaube
	�Gruppenausflug
	�Planung und Durchfüh-
rung eines Projekts durch 
die Gruppe

	 	� Lehrgang in Seminarform
	�Methodenwechsel  
(Vortrag im Plenum, 
Lehrgesprächen und 
Gruppenarbeiten)

	�Vernetzungsarbeit außer-
halb der Kurszeit 
	 �Gruppenausflug
	�Ein kleines Projekt
	�Präventionsschulung
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Schulsanitätsdienst

Ersthelfer im SSD

Mitarbeit im SSD der Schule. 
Unterstützung von erfahrenen 
Helfern im SSD.

	 	� Empfehlung:  
frühestens ab Klasse 8

	�Verantwortungsbewusst-
sein

	�Interesse

	� 	� 17 UE,  
Aufteilung ist möglich

	 	� Erste Hilfe-Kurs (9 UE) 
	�Grundlagen für den SSD 
(8 UE) (Eigenschutz, der 
Patient, Organisation SSD) 
(„Grundausbildung“)

	 	� Plenum
	�Lehrgespräch
	�praktische Übungen
	�Fallbeispiele

Schulsanitäter

Verantwortliche Mitarbeit im 
SSD. Möglichkeit des Einsatzes 
in der Organisation des SSD

	 	� Empfehlung:  
frühestens ab Klasse 8

	�Verantwortungsbewusst-
sein

	�Interesse

	� 	� 45 UE,  
Aufteilung ist möglich

	 	� Vertiefende Ausbildung 
mit weiteren Maßnahmen, 
Krankheitsbildern, Ana-
tomie und Physiologie 
(„Zusatzausbildung“)

	 	� Plenum
	�Lehrgespräch
	�praktische Übungen
	�Fallbeispiele
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Einsatzsanitäter

Ehrenamtliche Mitwirkung im 
SanD, KatS, SSD

	 	 �Mindestalter 16 Jahre 
	� Körperliche, geistige und 
persönliche Eignung  

	�Malteser Grundausbildung
	�Aktueller Erste Hilfe-Kurs

	 	 ��80 UE, mit Zusatzpraxis: 
100 UE

	�5 dokumentierte Praxisein-
sätze im SanD

	 	 �Weiterführende  
Erste Hilfe-Maßnahmen 

	� Grundlagen Anatomie und 
Physiologie

	�notfallmedizinische 
Krankheitsbilder

	�allgemeine Inhalte und 
Maßnahmen der Notfall
medizin (Reanimation, 
Atemwegsmanagement)

	�Praktische Übungen 
der Notfalltechniken als 
integraler Bestandteil der 
Ausbildung

	�Grundlagen Funk
	�Rechtliche und einsatztak-
tische Grundlagen 

	 �	 �Entweder als Wochenend-
lehrgang Samstag und 
Sonntag oder als Block-
lehrgang von Montag bis 
Samstag (in den Schulferi-
en)

Medizinische Qualifikation

Rettungshelfer

Einsatzmöglichkeiten im KatS, 
SanD und Rettungsdienst

	 	� Erste Hilfe-Kurs
	�Mindestalter 18 Jahre

	 	� 8 Wochen

	 	� weiterführende Erste Hilfe-
Maßnahmen 

	�Grundlagen Anatomie und 
Physiologie

	�notfallmedizinische 
Krankheitsbilder

	�allgemeine Inhalte und 
Maßnahmen der Notfall-
medizin (Reanimation, 
Atemwegsmanagement)

	�Praktische Übungen 
der Notfalltechniken als 
integraler Bestandteil der 
Ausbildung

	�Grundlagen Funk
	�Rechtliche und einsatz
taktische Grundlagen

	 	� 4 Wochen RS-Grundlehr-
gang (mit Prüfung)

	�2 Wochen Krankenhaus-
praktikum 

	�2 Wochen Rettungswachen
praktikum

Rettungssanitäter

Einsatzmöglichkeiten im KatS, 
SanD und Rettungsdienst 

	� 	� Rettungshelfer-Lehrgang
	�2 Wochen Krankenhaus-
praktikum (zusätzlich)

	�2 Wochen Rettungswachen
praktikum (zusätzlich)

	 	� �1 Woche (aufbauend auf 
12 Wochen Rettungshelfer-
Lehrgang plus Praktika) 

	� 	� Prüfungsinhalt aufbauend 
auf Rettungshelfer-
Lehrgang

	 	� �Staatliche Abschluss
prüfung  (nur Praxis)
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Katastrophenschutz

Allgemeine Einführung  
in den KatS (AV 10.2.1)

Einsatzmöglichkeiten in 
KatS-Einheiten

	 	� Malteser Grundausbildung

	 	� 8 UE

	 	� Nationale/internationale 
Vereinbarungen

	�Landes KatS

	 	� Theorie am Wochenende
	�Helferabende

CBRN Grundausbildung (AV 10.2.2)

Die CBRN Grundausbildung bildet den zweiten Teil der 
Grundausbildung für den KatS

	 	� Malteser Grundausbildung
	�Mindestalter 18 Jahre
	�Bekleidung gem. Unfallverhütungsvorschriften
	�Arbeitsmedizinische Untersuchung nach G 26.2

	 	� 17 UE

	 	� Grundwissen, das für Einsätze wichtig ist
	�Vorstellung der persönlichen Schutzausrüstung des Bundes
	�Heranführung an die Atemschutzmaske 
	�Üben des Einsatzes der Infektionsschutzkleidung

	 	� Lehrgang

16



Betreuungsdienst 
Grundlehrgang (AV 10.4.1)

Einsatzmöglichkeiten in 
KatS-Betreuungseinheiten

	 	� Malteser Grundausbildung
	�Digitalfunklehrgang

	 	� 32 UE

	 	� Themen, die im 
Betreuungsdienst relevant 
sind

	 	� Theorie- und Praxis
einheiten am Wochenende

Soziale Betreuung  
(AV 10.4.2)

Einsatzmöglichkeiten in 
KatS-Betreuungseinheiten

	 	� Betreuungsdienst Grund-
lehrgang (AV 10.4.1)

	 	� 40 UE

	 	� Vermittlung von Kenntnis-
sen mit dem Schwerpunkt 
soziale Betreuung

	 	� Theorie- und Praxis
einheiten am Wochenende

PSNV Grundlehrgang

Grundlehrgang, um Ansprech
partner bei psychischen 
Problematiken in  
KatS-Einsätzen zu sein

	 	� Malteser Grundausbildung
	�Erfahrung in Einsatz
diensten

	 	� 32 UE

	 	� Umgang und 
Gesprächsführung

	 	� Theorie- und Praxis
einheiten am Wochenende

Verpflegungshelfer­
lehrgang
Einsatzmöglichkeiten in 
KatS-Verpflegungseinheiten

	 	� Malteser Grundausbildung
	�Digitalfunklehrgang

	 	� 16 UE

	 	� Einkaufen, Lagern, 
Transport und Ausgabe 
von Lebensmitteln

	 	� Theorie- und Praxis
einheiten am Wochenende

Feldkochlehrgang

Einsatzmöglichkeiten in 
KatS-Verpflegungseinheiten

	 	 �Verpflegungshelfer
lehrgang

	 	� 48 UE

	 	� Zubereiten von Mahlzeiten 
in einer Feldküche

	 	� Theorie- und Praxis
einheiten am Wochenende
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Unterführerlehrgang  
(AV 11)

Führen von Teileinheiten 
(Trupps oder Gruppen)

	 	� 1 – 2 Jahre Erfahrung in 
Einsatzeinheiten

	 	� 1 Woche

	 	 �Führungsrelevanter Stoff

	 	� Theorie und Praxis am 
Wochenende und während 
der Woche

Digitalfunklehrgang 
Hessen
Berechtigung zur Nutzung von 
Digitalfunkgeräten

	 	� Malteser Grundausbildung

	 	� 20 UE

	 	� Technik und Umgang mit 
Funkgeräten

	 	� Der Sprechfunklehrgang in 
Hessen muss durch Kreis
ausbilder durchgeführt 
werden. Er ist ein eigener, 
geschlossener Lehrgang 
nach den Regeln der Hes-
sischen Landesfeuerwehr-
schule.

Digitalfunklehrgang 
Rheinland-Pfalz
Berechtigung zur Nutzung von 
Digitalfunkgeräten

	 	� Malteser Grundausbildung

	 	� 16 UE

	 	� Technik und Umgang mit 
Funkgeräten

	 	� Theorie am Wochenende
	�Helferabende

Zugführerlehrgang  
(AV 12)

Führen von Einheiten

	� 	� 1 – 2 Jahre Erfahrung als 
Unterführer

	 	� 1 Woche

	 	 �Führungsrelevanter Stoff

	 	� Theorie und Praxis 
während der Woche

	�Der Lehrgang wird von 
der Bundeszentrale in Köln 
durchgeführt

Lehrgang  
„Leiter Einsatzdienste“
Führen und koordinieren von 
mehreren Einheiten

	� 	� 1 – 2 Jahre Erfahrung als 
Zugführer

	 	� 1 Woche

	 	 �Führungsrelevanter Stoff

	 	� Theorie und Praxis 
während der Woche

	�Der Lehrgang wird von 
der Bundeszentrale in Köln 
durchgeführt

Sonderfahrberechtigung 
für Einsatzfahrzeuge 
Rheinland-Pfalz

Berechtigung zum Führen eines 
LKW-Gespanns bis 7,49 t zu 
Einsatzzwecken

	 	� Mindestalter 21 Jahre
	�Führungszeugnis

	 	� 30 UE

	 	� StVO
	�LKW-Technik
	�Fahrübungen
	�Prüfung

	 	� Theorie und Praxis
einheiten am Wochenende

18
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Besuchs- und Begleitungsdienst  
mit Hund
Qualifikation zum Besuch in stationären Altenhilfe
einrichtungen, Schulen, Kindergärten oder in der 
Einzelbetreuung in der Begleitung eines Hundes

	 	� Charaktertest des Hundes
	�Schulung „Besuchen und Begleiten“

	 	� 10 UE

	 	� Theoretische Grundlagen über Gehorsamkeit, 
Kommunikation mit Hunden, Reaktionen auf 
Stress, Erkennen verstehen und handeln

	�praktische Einheiten mit Abschlussprüfung

	 	� Theorie und Praxis an einem Wochenende

Besuchs- und Begleitungsdienst

Qualifikation zum Besuch in stationären  
Altenhilfeeinrichtungen, Schulen, Kindergärten 
oder in der Einzelbetreuung 

	 	� keine

	 	� 16 UE „Besuchen und Begleiten“

	 	� Alter und Gesellschaft
	�ressourcen-orientierter Blick
	�Kommunikationstraining, Konfliktmanagement
	�rechtliche Rahmenbedingungen
	�Formen der Begleitung

	 	� Theorie an zwei Tagen am Wochenende

Soziales Ehrenamt

Sitztanzleiter-Ausbildung

Leitung von Sitztanzgruppen, Mitwirkung in der 
Aktivierung von Senioren, Menschen mit Behinde-
rung und Menschen mit Demenz

	 ��	 �Erste Hilfe-Kurs  
(Modul 2 der Malteser Grundausbildung,  
vgl. Seite 7), nicht älter als 2 Jahre

	 	� Unterricht als Wochenend- oder  
als Blocklehrgänge möglich

	�Jeweils Hospitation in einer Sitztanzgruppe

Grundkurs Sitztanzleiter

	 	 �30 UE

	 	 �Musikalische und musikpädagogische 
Grundkenntnisse

	�10 Sitztänze mit Tanzbeschreibung  
und Musik

	�Anleitung von Sitztänzen
	�Physiotherapeutische Aspekte

Aufbaukurs 1, Sitztanzleiter

	 	 �30 UE

	 	 �Musikalische und musikpädagogische 
Grundkenntnisse

	�10 weitere Sitztänze mit Tanzbeschreibung 
und Musik

	�Anleitung von Sitztänzen
	�Physiotherapeutische Aspekte

Aufbaukurs 2, Sitztanzleiter

	 	 �30 UE

	 	 �Auffrischung, Wiederholung der  
20 Sitztänze

	�Schriftliche, mündliche und  
praktische Prüfung

Hospitation/eigenständige Leitung  
einer Sitztanzgruppe

	 	 �60 UE

1

2

3

4
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Interessierte für ein Engagement im Besuchs- und 
Begleitungsdienst mit Hund absolvieren eine zusätzliche 
Schulung mit ihrem Hund.
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Aufsichtspflicht

Kenntnisse für Ehrenamtliche, 
die Minderjährige betreuen.

	 	 �Einstiegsqualifizierung 
Integrationsdienst

	 	� 2 UE

	 	� rechtliche Rahmen
bedingungen zur Arbeit 
mit Minderjährigen

	 	� Theorieunterricht

Integrationsdienst

Einstiegsqualifizierung

Die Module sind eine Ergänzung zur Malteser Grundausbildung und 
bereiten auf die Tätigkeit als Integrationslotse/-in vor

	 	� Interesse, in der Integrationsarbeit tätig zu werden	

	 	� 6 UE

	 	� Grundlagenwissen über Flucht und Asyl
	�Interkulturelle Kompetenz und Kommunikation
	�Umgang mit persönlicher Nähe und Distanz

	 	� Schulung in Seminarform
	�Methodenwechsel (Vortrag im Plenum, Lehrgesprächen und 
Gruppenarbeit) 

	� Vernetzungsarbeit während und außerhalb der Kurszeit
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Demenzdienst

Demenzbegleiter-
Ausbildung
Qualifikation zur Tätigkeit im 
Entlastungsdienst, Betreuung 
im Café Malta

	 	� keine

	 	� 40 UE

	 	� Ursachen, Symptome und 
Krankheitsbild Demenz

	�Ernährung und 
Behandlungsmöglichkeiten
	�Biografiearbeit
	�Aktivierung
	�Team- und Angehörigen
arbeit

	 	� Theorieunterricht 
vormittags

Junior-Demenzbegleiter-
Ausbildung
Qualifikation zur Betreuung 
demenziell veränderter 
Menschen in stationären 
Einrichtungen oder Gruppen

	 	� Alter: 14 – 16 Jahre

	 	� 30 UE

	 	� Gerontologie
	�Grundlagen Demenz
	�Kommunikation
	�Biographiearbeit
	�Sterben und Tod
	�Aktivierung und 
Beschäftigung

	�Nähe und Distanz

	 	� Theorieunterricht und 
praktische Anwendung  
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Hospizdienst

Vorbereitungs- und Vertiefungskurs 
Hospizdienst
Qualifikation zur Sterbebegleitung von Erwachsenen  
sowie Kindern und Jugendlichen 

	 	� mind. 15 – 20 Stunden Zeit/Monat

	 	� 80 – 100 UE

	 Curriculum „Celler Modell“ – Sterbende begleiten lernen:
	�Einführung in die Hospizarbeit und Palliativmedizin
	�Leitbild der Malteser Hospizarbeit
	�Einsatzfelder
	�Identität und Selbstverständnis von Ehrenamt  
in der Hospizarbeit

	�Auseinandersetzung mit der eigenen Biographie  
und Motivation

	�Lebensbilanz
	�Kommunikation mit den Begleiteten
	�Nähe-Distanz, Helferrolle, pflegerische Hilfen
	�Systemisches Verständnis von Begleitungssettings
	�Psychische Reaktionen bei der Bewältigung von 
lebensbedrohlicher Erkrankung bei den Betroffenen  
und ihren Zugehörigen

	�Umgang mit Verstorbenen
	�Spiritualität
	�Verständnis für Trauerprozesse während der 
Erkrankung und nach dem Tod eines Angehörigen

	 	� Grundkurs, Praktikumsphase, Vertiefungskurs
	�Während des Kurses entscheiden sich die 
Teilnehmenden für ihren Schwerpunkt entweder in  
der „Begleitung von Erwachsenen“ oder in der 
„Begleitung von Kindern und Jugendlichen“.

	� In diesen Kurs sind folgende Basisausbildungen der 
Malteser bereits integriert:
	�Allgemeine Einführung in Hospizarbeit,  
Palliativmedizin und Trauerbegleitung (HoPaTra)

	�Malteser Grundausbildung  
(Module 1, 2, 4), 21 UE, vgl. Seite 6

	�Demenzschulung, 6 – 8 UE, vgl. Seite 7
	�Präventionsschulung  
(sexualisierte Gewalt und Missbrauch), 8 UE,  
vgl. Seite 8

Grundkurs Trauernde begleiten 

Qualifikation zur Trauerbegleitung  
von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen, z. B. Mithilfe im Trauercafé, 
Einzelbegleitung

	 	Mindestens 15 – 20 Stunden Zeit/Monat

	 	� mind. 80 UE

	 	� Fachliche, pädagogische und persönli-
che Befähigung zur Begleitung Trau-
ernder, zur Einzelbegleitungen von 
Erwachsenen oder Kinder und Jugend-
lichen, zur Co-Leitung in Trauergrup-
pen, Trauercafés und ähnlichen Ange-
boten

	 	� Angebote der Malteser Akademie, 
Inhouse-Schulungen, andere Institute

Aufbaukurs  
Trauerende begleiten und beraten 
Qualifikation zur Trauerbegleitung von 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, 
z. B. Leitung von geschlossenen Gruppen, 
Verantwortung Trauercafé 

	 	� Grundkurs Trauernde begleiten

	 	� mind. 120 UE

	 	� Fachliche, pädagogische und persönli-
che Befähigung zur Begleitung Trauern-
der, Leitung von Trauergruppen etc.

	 	� Angebote der Malteser Akademie, 
Inhouse-Schulungen, andere Institute
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Spezialqualifizierung

Qualifikation zur Hospizarbeit 
ohne Engagement in der  
Sterbebegleitung, z. B. IT, 
Bibliothekspflege, Beratung 
Patientenverfügung

	 	� Malteser Grundausbildung

	 	� Spezialausbildung,  
z. B. Patientenverfügung

	 	� 12 UE Theorie

	 	� Schulung in  
Malteser Akademie
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Angebote für Seniorinnen und Senioren

Besuchs- und Begleitungsdienst

Besuchs- und Begleitungsdienst mit Hund

Demenzdienst

Einkaufshilfe

Hausnotruf

Menüservice

Ausbildung

Erste Hilfe-Ausbildung

Sozialpflegerische Ausbildung

Leben, Sterben und Trauern

Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Kinderhospiz- und Familienbegleitdienst

(Kinder-) Trauergruppe

Im Notfall zur Stelle

First Responder 

Infekt-Gruppe

Katastrophenschutz

Medizin für Menschen ohne Krankenversicherung

Organtransport

Psychosoziale Notfallversorgung

Rettungshundestaffel

Rettungswache/Notarzteinsatzfahrzeug

Sanitätsdienst

Kinder und Jugendliche

Malteser Jugend

Schulbegleitdienst

Schulsanitätsdienst

Wegbereiter für Integration

Integrationsdienst

Mainz

Heppenheim

Viernheim

Bingen

Fürth

Abtsteinach

Bad Wimpfen

Ober-Ramstadt

Darmstadt

Rüsselsheim

Obertshausen

Offenbach

Altenstadt

Butzbach

Büdingen

Gießen
Herbstein

Lörzweiler

Wonnegau

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern
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Tätigkeitsfelder der Malteser 
in der Diözese Mainz
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Angebote für Seniorinnen und Senioren

Besuchs- und Begleitungsdienst

Besuchs- und Begleitungsdienst mit Hund

Demenzdienst

Einkaufshilfe

Hausnotruf

Menüservice

Ausbildung

Erste Hilfe-Ausbildung

Sozialpflegerische Ausbildung

Leben, Sterben und Trauern

Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Kinderhospiz- und Familienbegleitdienst

(Kinder-) Trauergruppe

Im Notfall zur Stelle

First Responder 

Infekt-Gruppe

Katastrophenschutz

Medizin für Menschen ohne Krankenversicherung

Organtransport

Psychosoziale Notfallversorgung

Rettungshundestaffel

Rettungswache/Notarzteinsatzfahrzeug

Sanitätsdienst

Kinder und Jugendliche

Malteser Jugend

Schulbegleitdienst

Schulsanitätsdienst

Wegbereiter für Integration

Integrationsdienst

Mainz

Heppenheim

Viernheim

Bingen

Fürth

Abtsteinach

Bad Wimpfen

Ober-Ramstadt

Darmstadt

Rüsselsheim

Obertshausen

Offenbach

Altenstadt

Butzbach

Büdingen

Gießen
Herbstein

Lörzweiler

Wonnegau

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Württemberg

Bayern
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